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WARUM IM AUSLAND STUDIEREN?

Auslandserfahrung = Persönlichkeitsbildung
¢ Andere Universität = andere Sicht auf die Dinge
¢ Schwerpunkte wählen, die es bei uns nicht gibt
¢ Sprachkenntnisse erwerben
¢ Neue Freunde gewinnen
¢ Blick auf Österreich von Ausland aus
¢ Macht sich gut bei Bewerbungsgesprächen

Außerdem
¢ Keine Studiengebühren an der Gastuniversität
¢ Keine Studiengebühren an der JKU (während des Auslandsaufenthalts)
¢ Anerkennung der im Ausland abgelegten Prüfungen



PARTNERUNIVERSITÄTEN 
(INFORMATIK)

Erasmus

CEEPUS

ISEP



VORAUSSETZUNGEN (1)

siehe http://www.jku.at/insausland

BEI BEWERBUNG:
¢ Aktives ordentliches Studium an der JKU

BEI ANTRITT:

¢ im Bachelorstudium müssen mindestens  2 Semester und mind. 40 ECTS 
sowie die StEOP erfolgreich an der JKU absolviert sein. 

¢ im Masterstudium (wenn das Bachelorstudium NICHT an der JKU 
absolviert wurde) müssen mindestens 1 Semester und mind. 20 ECTS 
erfolgreich an der JKU absolviert sein

¢ die letzten beiden Semester (sofern zutreffend) müssen prüfungsaktiv 
gewesen sein (positive Studienleistungen im Umfang von 16 ECTS 
Credits)



VORAUSSETZUNGEN (2)

BEI ANTRITT:
¢ Sprachkenntnisse in der Unterrichtssprache der Gastuniversität

(B2 für Englisch, A2/B1 für andere Sprachen)
A1: Einfache Unterhaltungen, Grundkenntnisse aus der Schule
A2: Teilnahme an einfachen belanglosen Gesprächen möglich
B1: Teilnahme am täglichen Leben möglich, einkaufen, gehobenere Konversationen
B2: Auch komplexe Sachverhalte können erfasst und diskutiert werden

AUSSERDEM FÖRDERLICH:
¢ Guter Notenschnitt



WANN IST DIE BESTE ZEIT DAFÜR?

4. - 10. Semester
¢ Idealerweise Wahl- und Freifächer für das Auslandsstudium aufheben

¢ Pflichtfächer des Semesters, in dem man geht, teilweise vorausstudieren

¢ Bachelorarbeit bzw. Masterarbeit auch im Ausland möglich
- Thema rechtzeitig vom betreuenden JKU-Institut holen
- Betreuung kann über Email/Skype erfolgen

¢ Wenn man für den Bachelor 7 Semester braucht, eventuell das 8. Semester
als "Füllsemester" ins Ausland gehen und den Master im WS beginnen

¢ Sprachkurse sehr empfehlenswert (Freifach)

¢ Auslandsaufenthalt rechtzeitig planen
Wenn man im 5. Semester gehen will, sollte man das im 3. Semester planen



PROZEDERE (1)
¢ Step by Step Anleitung auf der Homepage: 

http://www.jku.at/insausland/stepbystep  
¢ Universität aussuchen
£ Liste steht auf www.jku.at/insausland/plaetze
£ Webseiten der Partneruniversitäten besuchen
£ Mit Kontaktpersonen in Linz sprechen

¢ Online-Bewerbungsformular ausfüllen: www.jku.at/insausland/bewerbung
£ Deadline für 2018/19: 
ò 1.12.2017 für ISEP und alle Plätze in Nordamerika, Australien, Neuseeland, Südafrika
ò 31.1.2018 für alle anderen Austauschplätze
ò danach für Restplätze (Fristen der Gastuniversität sind zu beachten!) 

£ Wunschuniversitäten reihen (KoordinatorIn wählt unter AntragstellerInnen aus)

¢ Antrag auf Anerkennung vor Antritt des Aufenthalts
£ Über Web LVAs suchen, die man im Ausland absolvieren will 
£ Mit Kontaktpersonen in Linz und an Partneruniversitäten sprechen
£ Geplante LVAs von Prof. Mössenböck bestätigen lassen (eigenes Formular)



PROZEDERE (2)

¢ Wohnen, Finanzielles, Inskription wird i.d.R. vom dortigen Auslandsbüro 
erledigt
£ Formular der Zieluniversität besorgen (Zieluni schickt ev. Infomaterial)
£ Mit ehemaligen Austauschstudierenden sprechen

¢ Nach Rückkehr
£ absolvierte LVAs von Prof. Mössenböck anrechnen lassen (eigenes Formular)



ANERKENNUNGSFORMULAR



PENSUM
Wie viele LVAs muss man im Ausland absolvieren?

VORAUSSETZUNG FÜR DAS STIPENDIUM
¢ Anrechnung von mind. 3 ECTS Credits/Monat 
¢ Nur über ERASMUS möglich: bei Abfassung der Masterarbeit/Dissertation 

Nachweis über das erfolgreiche Arbeiten an der Masterarbeit/ Dissertation

Unabhängig davon sollten Lehrveranstaltungen im Ausmaß von 30 ECTS Credits pro 
Semester (full workload für USA, Kanada, Australien und Neuseeland) bzw. bei 
Abfassung der Masterarbeit/Dissertation mind. 10 ECTS Credits absolviert werden.



ANRECHNUNGEN
Was ist an der JKU anrechenbar? (gemäß Sst und ECTS)
¢ Als freie Lehrveranstaltung alles anrechenbar
¢ Als Vertiefung (Wahlfach) anrechenbar, wenn Inhalt technisch u. informatik-

bezogen
¢ Als Pflichtfach anrechenbar:
£ wenn inhaltsähnlich
£ bis zu 6 Sst "Joker-LVAs" (siehe nächste Seite)



SEMESTERPLANUNG

(normales Semester = 30 ECTS = 20 Sst)

6 Sst LVAs, die inhaltsähnlich zu Pflicht-LVAs der JKU sind
z.B.: Advanced Database Systems => Informationssysteme 2

Software Engineering => Software Engineering

Beispiel

6 Sst "Joker-LVAs", die gegen Pflicht-LVAs der JKU ausgetauscht werden können
z.B.: Speech Recognition => Übersetzerbau

3D Character Modelling => Multimediasysteme

6 Sst LVAs, die als Vertiefung oder Freifach angerechnet werden können
z.B.: Functional Programming => Vertiefung

Sprachkurs => Freie Lehrveranstaltung

2 Sst vorausstudieren oder aus Skripten lernen

20 Sst  =  30 ECTS

gewisse
Einschrän-
kungen



EINSCHRÄNKUNGEN BEI JOKER-
LVAS
¢ Absolvierte LVAs müssen technisch anspruchsvoll sein und Informatik-Bezug 

haben

¢ Absolvierte LVAs dürfen nicht an anderer Stelle des Informatik-Studienplans 
vorkommen
=> sonst würde man dieselbe LVA zweimal machen

¢ Im Bachelorstudium darf pro Fach höchstens 1 LVA ausgetauscht werden.
Im Masterstudium dürfen keine LVAs des Kernfachs ausgetauscht werden.

¢ Auszutauschende LVAs müssen vom Stundenumfang her gleich sein

¢ Seminare dürfen nur durch andere Seminare ersetzt werden

Ø vor Antritt des Auslandsaufenthalts die Anrechenbarkeit mit dem Präses abklären

Ø möglichst keine Pflicht-LVAs austauschen, auf die das Masterstudium aufbaut



STUDIENPLÄTZE IN EUROPA (1)

Russland

St. Petersburg State Polyt. Univ.Prof. Irschik

Schweden

University of Skövde Assoz.Prof.Schwinger
Linnaeus University (Växjö) Assoz.Prof.Schwinger

Schweiz

ETH Zürich                                  Prof. Mössenböck
Universität Lugano Prof. Mössenböck

Spanien

Universidad de Sevilla Assoz.Prof.Schwinger
Universidad de Alcalà Assoz.Prof.Schwinger
Universidad de Murcia                 Assoz.Prof.Schwinger

Finnland

University of Helsinki Prof. Mössenböck
University of Jyväskylä Assoz.Prof.Schwinger
University of Tampere Prof. Mössenböck

England

Oxford Brookes University Prof. Mössenböck
University of Bradford Prof. Mössenböck

Irland

Dublin City University Assoz.Prof.Schwinger

Niederlande

TU Delft Prof. Mössenböck
TU Eindhoven Assoz.Prof. Schedl
University of Groningen Prof. Mössenböck

Norwegen

Agder University (Grimstad) Assoz.Prof.Schwinger



STUDIENPLÄTZE IN EUROPA (2)

Tschechien

Masaryk University (Brünn) Prof. Mössenböck

University of South Bohemia Prof. Hochreiter

Türkei

Istanbul Technical University Assoz.Prof. Schwinger

Ungarn

Eötvös Lorand U. (Budapest) Prof. Mössenböck



STUDIENPLÄTZE AUßERHALB 
EUROPAS

diverse Länder
ISEP (International-to-International) Auslandsbüro

Südafrika

University of Cape Town Auslandsbüro
University of Western Cape Auslandsbüro

Taiwan

National Taiwan University Auslandsbüro
Taiwan Tech Auslandsbüro

Argentinien, Ecuador, 
Kolumbien, Mexiko, Peru                    Auslandsbüro

Australien
University of Newcastle Auslandsbüro
James Cook University Auslandsbüro
Central Queensland University Auslandsbüro  
Flinders University Auslandsbüro 

Japan

Kobe University Prof. Winkler

Kanada

Ecole Polytechnique Montréal Auslandsbüro

Neuseeland

Victoria University of Wellington DI Reiter

USA

College of Charleston Auslandsbüro
ISEP (ca.150 Universitäten) Auslandsbüro



VORSTELLUNG EINIGER 
STUDIENORTE



OXFORD BROOKES UNIVERSITY

¢ ca. 15000 Studierende

¢ Campus etwas außerhalb der Stadt

¢ Bericht auf SSW-Seite

www.brookes.ac.uk



IMPRESSIONEN AUS OXFORD



ETH ZÜRICH
Berühmte Absolventen

Albert Einstein John v. Neumann Niklaus Wirth

¢ Eliteuniversität (bisher 20 Nobelpreisträger!)

¢ ca. 12000 Studierende

¢ gut ausgebaute Informatik

www.ethz.ch



IMPRESSIONEN AUS ZÜRICH



EÖTVÖS LORAND UNIVERSITY 
BUDAPEST
¢ Alte Uni (gegründet 1635) mit modernem Informatik-Campus
¢ ca. 30000 Studierende
¢ stark in Formalen Grundlagen und verteilten und parallelen Systemen

www.inf.elte.hu/en



UNIVERSITY OF TAMPERE

¢ 14000 Studierende

¢ eigener Campus im Grünen

¢ Vorlesungen in Finnisch, Schwedisch und Englisch

¢ eher Wirtschaftsinformatik

www.uta.fi/english



UNIVERSITY OF BRADFORD

¢ ca. 12000 Studierende
¢ junge Uni (etwa so alt wie JKU)
¢ gut ausgebaute Informatik

www.brad.ac.uk



ZITAT EINES 
AUSTAUSCHSTUDENTEN

»Mein Semester in Oxford war eines der besten Erlebnisse, 

die ich während meines Studiums genießen durfte.«

»Ich würde jedem Studenten empfehlen, ein Auslandssemester zu absolvieren. 

Für die persönliche, akademische und Karriere-entwicklung kann ein solches 

Erlebnis nur förderlich sein – und es macht einfach höllischen Spaß!«

Matthias Steinkogler, Austauschstudent in Oxford



AUSTAUSCHSTUDIUM MIT 
¢ USA und Puerto Rico: ca. 150 Universitäten
¢ Diverse Länder weltweit (“I-to-I”): Kontaktieren Sie das Auslandsbüro

VOR der Bewerbung!

Besonderheiten:
¢ Programmgebühr (bei erfolgreicher Platzierung): US $ 425 
¢ i.d.R. Absolvierung des TOEFL notwendig (Testgebühr € 240)
¢ Studieren im Ausland zu den Kosten in Linz (+ Stipendium)

Koordinatorin: Mag.a Esther Wöckinger, B.A., Auslandsbüro

Info-VA am 7.11. um 13 Uhr (Unicenter, 2. Stock, Loft B)



BEWERBUNG

¢ online-Bewerbung unter www.jku.at/insausland/bewerbung
inklusive folgender Unterlagen:
£ Foto
£ Motivationsschreiben (in der Unterrichtssprache und in Englisch) inkl. 

beabsichtigtem (grobem) Kursprogramm an der Partneruniversität 
£ Lebenslauf (in der Unterrichtssprache und in Englisch) 
£ Studienerfolgsnachweis 
£ gegebenenfalls Nachweis der Sprachkenntnisse (wenn nicht an der 

JKU erworben) 

¢ Fristen: 
£ 1. Dezember für ISEP, Nordamerika, Australien, Neuseeland und 

Südafrika
£ 31. Jänner für alle anderen Austauschplätze



STIPENDIEN

¢ Für StudienbeihilfenbezieherInnen:
£ Auslandsbeihilfe (über Stipendienstelle)
£ ab 2. Abschnitt im Diplomstudium oder 
£ bei Bachelorstudien ab dem 3. Semester
£ ab 1. Semester im Masterstudium

¢ Für alle anderen Studierenden: 
£ JKU- bzw. ERASMUS-Stipendium

¢ Stipendium der Bundesländer (Hauptwohnsitz) 
¢ in OÖ: IPS 

¢ und (ev.) ENTFALL des Studienbeitrags

monatlich je nach Land 
(Richtwerte 2017/18)

73 bis 360 €

in Europa 300 bis 350 €
JKU 100 bis 350 €

monatlich max. 100 € 
+

Reisekostenzuschuss 
(variiert je nach Land)



SPRACHLICHE VORBEREITUNG

¢ LVA des Zentrums für Fachsprachen und Interkulturelle 
Kommunikation

¢ Tandem-Programm
¢ Intensivsprachkurs (förderbar)
¢ Erasmus: Online Tool für Sprachkurse (verfügbar kurz vor Antritt des 

Austauschaufenthaltes)



AUSLANDSAUFENTHALT – WAS 
NOCH?
¢ s. http://www.jku.at/insausland/stipendien
¢ u.a. mit Stipendium der JKU für
£ Masterarbeit/Dissertation im Ausland 

£ Auslandspraktikum

£ Intensivsprachkurs im Ausland

£ Summer School

¢ Marshallplan Stipendium für die USA 

¢ ÖAD-Stipendiendatenbank: www.scholarships.at



DAS AUSLANDSBÜRO 
UNTERSTÜTZT SIE GERN:

Bankengebäude, 2. Stock, Zi 222
Stipendienberatung/Öffnungszeiten:  

Mo, Di u. Do 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi 10.00 – 12.00 u. 13.00 - 15.00 Uhr

Homepage:
http://www.jku.at/insausland

Und auch auf                :
Gruppe „JKU: Austausch 2018/19“
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